
Warum scheint das Gras auf der anderen Seite des Zauns immer grüner zu sein? Oder anders gefragt: 
Wieso eifern wir immer anderen nach und wollen haben, was sie haben wollen? Die Antwort liegt tief in 
unserer Psyche begründet: Wir alle werden von einem mimetischen Begehren gelenkt, einem 
nachahmenden Verlangen, wodurch Menschen oder Dinge unwiderstehlich anziehend auf uns wirken, 
sobald sie bereits von anderen begehrt werden (Mimesis = altgriechisch „Nachahmung“). Aus diesem 
„Haben wollen“ entstehen Eifersucht, Neid und Gewalt. Doch wie können wir uns aus diesem 
Mechanismus befreien und unseren authentischen Wünschen und Zielen auf die Spur kommen? 

Luke Burgis erläutert die psychologischen und soziologischen Hintergründe des mimetischen 
Begehrens: Abgesehen von grundlegenden Bedürfnissen wie Essen und Trinken wissen wir eigentlich 
gar nicht, was wir wirklich wollen. Unsere Wünsche und Bedürfnisse richten sich von Anfang an nach 
dem, was andere für begehrenswert halten, oder danach, was eine Zeit oder eine Mode zu angeblichen 
Bedürfnissen idealisiert. Das hat Auswirkungen auf alle Lebensbereiche, wie zum Beispiel unsere 
Berufsziele, die Partnerwahl oder den Kleidungsstil. Doch dieses „Haben wollen“ um des „Haben 
wollens Willen“ kann uns nie wirklich zufrieden stellen. Dies nutzen Werbung, Influencer und Social 
Media, indem sie ein Verlangen nach ihren Produkten wecken, und in letzter Konsequenz können auch 
schwerwiegende Konflikte bis hin zu Kriegen auf die Mechanismen des mimetischen Begehrens 
zurückgeführt werden. 

Hier setzt Luke Burgis an. Wir lernen, unser nachahmendes Verlangen zu erkennen und uns daraus zu 
lösen. So wird der Weg frei, die Dinge zu finden, die wirklich von Bedeutung für uns sind und uns auf 
lange Sicht erfüllen. Konkrete Taktiken, wie wir dem mimetischen Begehren ein Schnippchen schlagen 
und die Selbstkontrolle wieder erlangen, runden dieses hochaktuelle Buch ab. 
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Der Autor
Luke Burgis studierte Wirtschaftswissenschaften an der „Stern School of Business“ der „New York 
University“ sowie Philosophie und Theologie an einer päpstlichen Hochschule in Rom. Während und 
nach seinem Studium hat er vier verschiedene Firmen gegründet und auch erfolgreich geleitet. Derzeit 
ist er als Direktor und Dozent am „Ciocca Center for Principled Entrepreneurship“ tätig und hält 
regelmäßig Vorträge. Luke Burgis lebt mit seiner Frau in Washington, D.C. 
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